
PRODUKTTYP UND EINSATZGEBIETE	

Vedaseal  
MKG-Haftreiniger

Reiniger und Haftvermittler für nichtsaugende 
Untergründe für Abdichtungslösungen mit 
Vedaseal 1K.

Regenfest*  
nach

Ca. 15 Minuten

Überarbeitbar* 
nach

Ca. 15 Minuten

Farbton Farblos

Lieferform 1,00 l Weißblechflasche

Materialverbrauch Ca. 0,1 l/m²

Anwendungsbereich Vedaseal MKG-Haftreiniger wird als Reiniger 
und Haftvermittler auf Aluminium (eloxiert), 
Edelstahl (z. B. V2A, V4A), Stahl, Stahlblech 
(unbehandelt/unvergütet), verzinktem Stahl, 
Titanzink, sowie  Glas, PVC (Hart) und GFK bei 
der Anwendung von Vedaseal 1K eingesetzt. 
Vedaseal 1K ist nicht mit Kupfer verträglich.

*�Messungen bei 21 °C und einer rel. Luftfeuchte von 50 %. Durch Witterungseinflüsse wie Wind, Luftfeuchte und Temperatur werden die angegebenen Werte verändert.

Vedaseal  
MKG-Haftreiniger
FÜR NICHTSAUGENDE UNTERGRÜNDE.
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VERLEGEHINWEISE UND ZUSÄTZLICHE HINWEISE

Verarbeitung
Grundsätzliches

Untergrund

Temperaturen 

Anwendung  

Bei der Überarbeitung mit Vedaseal 1K müssen alle Metalle, PVC (Hart) und GFK vor dem Auftrag von 
Vedaseal MKG-Haftreiniger aufgeraut werden. 
Neue metallische Untergründe ohne Oxidationsrückstände mit Vedaseal Reinigungsverdünnung vor 
dem Überarbeiten gründlich säubern. Dabei sind Öle, Fette und trennend wirkende Substanzen zu 
entfernen. Mit Anhaftungen verschmutzte oder oxidierte Flächen sind zu schleifen, Verschmut-
zungs-/ Oxidationsrückstände sind anschließend mit Vedaseal Reinigungsverdünnung zu entfernen. 
Der Vedaseal MKG-Haftreiniger ist bei Umgebungs- und Untergrundtemperaturen von +5° C bis +40° C 
verarbeitbar. Die Bauteiltemperatur muss mindestens 3 °C über dem Taupunkt liegen. Die ideale Verar-
beitungstemperatur liegt bei +21° C. 
Der Vedaseal MKG-Haftreiniger wird gründlich geschüttelt und mittels eines sauberen, fusselfreien 
Tuches gleichmäßig in kreisenden Bewegungen und leichtem Druck auf die Oberfläche aufgebracht. 
Hier sind 100 g/m² des Vedaseal MKG-Haftreiniger ausreichend. Die Grundierung muss ca. 5 mm 
über die geplante Abdichtung hinausgehen. 
Der Vedaseal MKG-Haftreiniger ist zeitnah, ohne zwischenzeitliche Verunreinigung und Verschmut-
zung der Fläche, mit der Vedaseal 1K Abdichtung zu überarbeiten. Es ist nur so viel Fläche vorzuberei-
ten, wie in einer Tagesleistung mit Abdichtungsmaterial überarbeitet wird. Geschieht dies nicht, muss 
der Vedaseal MKG-Haftreiniger durch abschleifen oder abwaschen mit einem leicht mit Vedaseal 
Reinigungsverdünnung angefeuchtetem Tuch entfernt werden. 
Auf keinen Fall darf Vedaseal MKG-Haftreiniger ohne vorhergehende Reinigung noch einmal aufge-
bracht werden.

Lagerungshinweise Vedaseal MKG-Haftreiniger ist kühl und trocken bei +5° C bis +30° C zu lagern. Originalgebinde sind 
12 Monate lagerfähig. 
Für eine optimale Verarbeitbarkeit empfiehlt es sich, Vedaseal MKG-Haftreiniger bei Raumtemperatur 
zu lagern. Direkte Sonnenbestrahlung der Gebinde sollte, auch auf der Baustelle, vermieden werden.

Entsorgungshinweis Gebindeentsorgung: Interseroh-Nr. 141 639

Sicherheitshinweise Ein Sicherheitsdatenblatt steht unter bmigroup.de zur Verfügung.

Zusätzliche  
Verbraucherhinweise

Zeitangaben verkürzen sich bei höheren und verlängern sich bei niedrigeren Umgebungs- und Unter-
grundtemperaturen. 
Die Verbrauchswerte erhöhen sich bei niedrigen Temperaturen. 
Vedaseal MKG-Haftreiniger dürfen systemfremde Stoffe nicht zugemischt werden, es dürfen keine 
anderen Materialien als die von Vedag angegebenen verwendet werden.

Technische Beratung	
Vedag	
T 0951 1801 9521		

E awt.beratung.de@bmigroup.com

BMI Flachdach GmbH
Geisfelder Straße 85–91
96050 Bamberg

bmigroup.de

Die angegebenen technischen Werte werden zum Zeitpunkt der Herstellung ermittelt und können 
Schwankungen unterliegen, die jedoch die technisch einwandfreie Funktion des Produktes nicht be-
einträchtigen. Unter der technisch einwandfreien Funktion ist ausschließlich die Wasserdichtigkeit 
des Produktes zu verstehen. Technische Änderungen sind vorbehalten. Es obliegt dem Anwender, 
die Eignung des Produkts im Objektfall zu beurteilen und sicherzustellen, dass er über die gültige 
Version des Datenblatts verfügt.

Stand: 01/2021. Erstellung nach letztem technischen Stand und Wissen.  
Technische Änderungen aufgrund von Weiterentwicklungen sind möglich.
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